






Inserat INSEKTENSTICHE 140 x 100 mm

HEIDAK
SPAGYRIK
Natürlich wirksam

Bei Ihrem HEIDAK-
Spezialisten 
erhalten Sie  
Ihre individuelle 
Mischung.

Insekten-
stiche

www.heidak.ch

Mischung.Mischung.

EKZ-Telli | 5004 Aarau | Tel. 062 824 63 30
telli@schoen-gesund.ch | www.schoen-gesund.ch

Nach einem ersten Versuch im März öffnet das «Projekt UMA – 
Leben und Lernen» seinen Mittagstisch nun jeden ersten Freitag im 
Monat für die Öffentlichkeit. Wer Lust hat, gegen einen Unkostenbei-
trag von Fr. 10.– das Mittagessen im Kreis der Teilnehmer des 
Projektes einzunehmen, melde sich bitte bis spätestens eine Woche 
vor dem Termin bei

Werner Senn � Projektleiter UMA � Tel 062 771 49 11
Mob 079 507 73 90 �projekt.uma@bluewin.ch

Berücksichtigt wird eine beschränkte Zahl von Plätzen nach Eingang 
der Anmeldungen.

Ort und Zeit: GZ Telli, jeweils erster Freitag im Monat, ab 12.15 Uhr.
Ferien (ohne Mittagstisch): 1. Juli, 7. Oktober, 30. Dezember, 6. Januar

Das Team würde sich über Ihre Teilnahme sehr freuen!

Offener Mittagstisch
vom «Projekt UMA – 
Leben und Lernen»
nun regelmässig   

 

Nachbarschaftshilfe Telli

Gabi Gratwohl & Sabrina Zbinden
Tel:   079 655 90 20
Mail:  nachbar@gztelli.ch

Brauchen Sie Hilfe oder können Sie diese anbieten, dann melden Sie sich bitte!

Kinder hüten

Autofahrten Einkäufe erledigen

etc. ........

Schulprobleme Autofahrten

Briefkasten leeren
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Schulprobleme Autofahrten
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Nachbarschaftshilfe Telli

Gabi Gratwohl & Sabrina Zbinden
Tel:   079 655 90 20
Mail:  nachbar@gztelli.ch

Brauchen Sie Hilfe oder können Sie diese anbieten, dann melden Sie sich bitte!

Kinder hüten

Autofahrten Einkäufe erledigen

etc. ........

Schulprobleme Autofahrten

Briefkasten leeren

Gesucht: Regelmässige 
Mithilfe im Unterricht in der 
5. Klasse im Tellischulhaus

Gabi Gratwohl | Tel. 079 655 90 20
E-Mail: nachbar@gztelli.ch
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Place to be – Über Dörrfrüchte und andere Köstlichkeiten

REDAKTION TELLIPOST 

Rafael Schmid | rafi.schmid@posteo.ch
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Jetzt ist es doch geschehen, ich bin alt geworden. Ich hab 
meinen jugendlichen Elan verloren, meine fulminante 
Sorglosigkeit. Sozusagen über Nacht. Als hätte ich plötz-
lich vergessen, wie das geht, sich einzureden, dass man 
der Grösste ist, der Beste, der Stärkste, dass man ewig 
lebt und immer alles gut kommt. Ich finde mich im Coop 
plötzlich vor dem Regal mit den Dörrfrüchten wieder. 
Oder bei den Multivitaminsäften, bei den glutenfreien 
Müeslimischungen, beim Biogemüse. Ich, der mich aus 
Überzeugung jahrelang nur von Teigwaren mit Aromat 
und von Schokolade ernährt hat, bin plötzlich ins Zwei-
feln gekommen.
Basische Ernährung heisst das, was ich mir antue. Das, 
was aus mir von einem Tag auf den anderen einen ver-
nünftigen, vorausblickenden, gesundheitsbewussten 
Mittdreissiger gemacht hat. 
Meine Eltern werden diese Zeilen mit Genugtuung lesen. 
Sie werden gewusst haben, dass ihr Sohnemann irgend-
wann zur Vernunft kommt. Sie mussten geduldig sein, 
doch nun ist alles perfekt, in bin in ihren Kreis vorgestos-
sen. In den Kreis derjenigen, die mit ihrem Wohlbefinden 
gelegentlich nicht ganz zufrieden sind und es dann und 
wann mit einer Diät versuchen.

Natürlich verzichte ich nicht ganz freiwillig auf all die 
Köstlichkeiten der Lebensmittelindustrie. Auf Kaffee, 
Brot, Teigwaren, Reis, Süssigkeiten oder Bier. Es ist eine 
Nebenhöhlenentzündung, die mich dazu führt. Denn 
weder die fünfzig gut gemeinten Ratschläge aus meinem 
Umfeld, noch Dr. Google konnten mir Linderung ver-
schaffen. Und auch die Mittelchen des echten Doktors 
erwiesen sich als leere Versprechen.
So verhält es sich also wie immer. Am Ende muss man es 
selber richten. Jeder ist seines eigenen Glückes Schmied. 
Doch wenn Sie auch noch einen Geheimtipp gegen 
Nebenhöhlenentzündung haben, zögern Sie trotzdem 
nicht, mich anzusprechen, Sie wissen ja, wo Sie mich fin-
den. Vor dem Regal mit den Dörrfrüchten, bei den Mul-
tivitaminsäften, bei den glutenfreien Müeslimischungen 
oder beim Biogemüse. Und wenn ihr Tipp mir nützt, tref-
fen Sie mich bald auch wieder bei der Schokolade.

Rafi Schmid



Teilnahme 5.– pro Person
Feine Bratwurst und Cervelat  

mit Brot und Senf zu je Fr. 5.–

Preisverleihung
am Sonntag um 19 00 Uhr www.minigolf-aarau.ch • 079 852 07 82

Plauschturnier 2016
Samstag, 6. August, 13 00 – 20 00 Uhr 
Sonntag, 7. August, 13 00 – 18 00 Uhr 

MINIG  LF

.Saison1

Tai Chi - Anfängerkurs in Aarau
Tai Chi regt den Energiefluss an und bewirkt eine opti-

male Durchblutung des Körpers. Das Nervensystem 
wird beruhigt und die Gelenke werden gekräftigt.
Tai Chi wird empfohlen z.B. bei Rückenbe-
schwerden, Arthritis, Migräne, Rheuma, Verdau-
ungsproblemen, Depressionen, Bluthochdruck, 
Nervosität, Burnout und Schlafstörungen.
Beginn: Mittwoch, 17. August 2016, 20 Uhr
Ort: Turnhalle Heilpädagogische Schule HPS 
Telli (Zeka), Girixweg 20, 5000 Aarau

Lehrer: Dr. chin. Li Casutt, TCM-
Ärztin,Tai Chi-Lehrerin

Anmeldung/Infos:
KAMPFSPORTSCHULE AARAU

Karate - Kobudo - Qi Gong - Tai Chi - Yoga - Meditation
www.karateschule.ch *Telefon/Fax 062 827 01 26

Eine der grössten Karate- und Qi Gong-Schulen der Schweiz

Energie         

tanken mit     

Tai Chi  
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PRIMARSCHULE TELLI | SCHULSOZIALARBEIT 

Karin Schwarz | karin.schwarz@aarau.ch

Der Schülerrat ist ein Gefäss, um die Mitsprache und 
das Mitbestimmen von Schülerinnen und Schülern in 

der Schule zu stärken. Die Kinder können ihre 
Anliegen rund um den Schul-

alltag ein-

bringen und über diese wird demokratisch diskutiert 
und entschieden. Pro Klasse wurden jeweils 2 Schüler/
innen als Vertreter (Klassensprecher) gewählt. 

Nachdem organisatorische Fragen geklärt und eine ge-
meinsame Grundhaltung erarbeitet wurden, ging der 
Schülerrat Telli Ende April in die erste Runde. Seitdem 
finden regelmässig Schülerratssitzungen statt. Die älte-
ren und erfahrenen Schülerinnen und Schüler überneh-
men die Leitung und das Protokoll. Sie werden unter-
stützt von einem Begleitteam (Lehrpersonen aus Unter- 
und Mittelstufe, Heilpädagogik und Schulsozialarbeit).

In allen Klassen wurde als unterstützendes Element der 
Klassenrat neu eingeführt oder intensiv weitergeführt. 
Er bildet den Grundstein für einen funktionierenden 
Schülerrat. Schüler- und Klassenrat sind zwei Projekte 
des Präventionskonzeptes der Schule Aarau.

Text: Karin Schwarz, Schulsozialarbeit

Fotos / Originalauszüge:  

Matthias Aegerter,  

Klassenlehrer Mittelstufe

Projekt Schülerrat in der Primarschule Telli



WOW      Öffentliches Kinderprogramm in der Telli 
      Treffpunkt Kinderbädli Telli 
Royal Rangers     Christliche Pfadfinder, www.rr-aarau.ch 
Fellaz      Junge Erwachsene der FCG 
Senioren Treff     Gemütliches Beisammensein, Austauschen, 
      Singen und Beten. 

01. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

02. Samstag 14.00 Uhr Royal Rangers 

03. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 

07. Donnerstag 14.00 Uhr Seniorentreff 

08. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

09. - 16. Samstag-Samstag Kinder Sommerlager 

10. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 

15. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

17. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 
22. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

24. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 

31. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung
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Das GZ Telli lud im Mai 2016 die Akteure des Früh-
bereichs, der Kinderbetreuung und Freizeitgestaltung 
sowie der Kindergärten Telli zu einer Sitzung ein. Den 
Grund dafür nennt Hans Bischofberger, Leiter des GZ 
Telli, in der Ankündigung der Doodle-Umfrage: «Nach 
verschiedenen Kontakten habe ich immer wieder fest-
gestellt, dass »wir« uns in der Telli nicht kennen, ge-
schweige denn wissen, was wir tun.»
Dieses «wir» sind: Die Kindergartenlehrpersonen, die 
Schulsozialarbeiterin, die Kita Telli, der Hort im Club-
haus, die Spielgruppe von Nadine, die Mütter- und 
Väterberatung, das Trefflokal. Als Ziel des 1. Aus-
tauschs beschreibt der GZ-Leiter, dass es um gegensei-
tiges Kennenlernen gehe und darum, Erwartungen und 
Vorstellungen zu klären. Unterdessen hat diese 1. Aus-
tauschsitzung stattgefunden und eine weitere ist ge-
plant. Danach soll entschieden werden, wie es weiter-
geht.
Wieso wir das hier erzählen? Weil das, was in der Telli 
vom GZ gerade initiiert wird, nichts anderes zeigt, als 
den Prozess der Bildung einer «lokalen Bildungsland-
schaft Telli». Weil dieses Praxisbeispiel illustriert, was 
wir von der städtischen Projektleitung «Bildungsland-
schaft Aarau» seit knapp 18 Monaten in Aarau umzu-
setzen versuchen.
Wieso ist in der Telli möglich, was auf der gesamtstäd-
tischen Ebene nur harzig vorwärts geht? Die Antwort 
darauf ist einfach: In der Telli sind 15 Jahre Erfahrun-
gen in der systematischen Vernetzung und Zusammen-
arbeit von Schule und Quartier gegeben. Mit dem GZ 
Telli ist eine Struktur vorhanden, die in keinem anderen 
Quartier in Aarau besteht und die es verstanden hat, 
eine Brücke zwischen den Institutionen und Personen zu 
schlagen. In diesen Jahren ist so eine Kultur der Zu-
sammenarbeit entstanden, die von Vertrauen und Ver-
bindlichkeit geprägt ist. Unter diesen Bedingungen ist 
ein solch unbürokratisches Vorgehen möglich: Die 
Schulleitung Telli wurde über die Initiative informiert, 
die Kindergartenlehrpersonen wurden vom GZ direkt 
angeschrieben und haben an der Austauschsitzung teil-
genommen. Überhaupt sind alle Akteure der Einladung 
gefolgt. Ob dies in der Freizeit geleistet wurde oder auf 
Arbeitszeit ging, war dabei kein Thema. Die Akteure 
entscheiden selber, worüber sie sich unterhalten und ob 
und wie sie zukünftig zusammenarbeiten.
Von den hier geschilderten Zuständen sind wir im Pro-
jekt «Bildungslandschaft Aarau» noch entfernt. Mit der 

«Bildungslandschaft Aarau» wurde nämlich ein ge-
samtstädtischer Prozess gestartet. Nun stehen wir am 
Punkt, wo es darum geht, diesen Prozess in die Quar-
tiere oder Schulkreise hineinzutragen. Wer soll darin 
die tragende Rolle spielen, so wie es das GZ für das 
Telli tut? Die Schule? Der Quartierverein? Engagierte 
Eltern? Die Projektleitung?
Das Telliquartier geht aufgrund seiner Voraussetzungen 
sein eigenes Tempo und das ist gut so. Wir von der Pro-
jektleitung «Bildungslandschaft Aarau» werden versu-
chen, auch in den anderen städtischen Quartieren/ 
Schulkreisen lokale Bildungslandschaften anzustossen. 
Die lokale Bildungslandschaft Telli kann dabei als good 
practice für Initiativen in anderen Aarauer Quartieren 
betrachtet werden. Wir wünschen uns, dass die Akteure 
aus der Telli als Botschafter und Botschafterinnen des 
Gedankens der Bildungslandschaft auftreten.

Daniele De Min, 

Gesamtprojektleiter «Bildungslandschaft Aarau»

Bildungslandschaft Aarau – Bildungslandschaft Telli

BILDUNGSLANDSCHAFT AARAU  

Daniele de Min | daniele.demin@aarau.ch

Was ist eine Bildungslandschaft?
Eine Bildungslandschaft vernetzt schulische (in diesem Fall 
Kindergartenlehrpersonen) und ausserschulische Akteure (alle 
anderen), indem sie ein Kommunikationsgefäss zur Verfügung 
stellt (in diesem Fall eine Austauschsitzung). Sofern es darum 
geht, sich und die Angebote gegenseitig kennenzulernen, 
sprechen wir von horizontaler Vernetzung. Dort, wo das The-
ma auftaucht, dass in der Krippe andere Bewertungsmassstä-
be angelegt werden als danach im Kindergarten (so gesche-
hen an der 1. Austauschsitzung in der Telli!), befinden wir uns 
mitten in einem Kernthema der vertikalen Vernetzung. Damit 
ist gemeint, dass der Übergang von der Vorschule in die Schu-
le (den Kindergarten) zum Gegenstand der Kommunikation 
gemacht wird. Was hier zu einer idealtypischen "lokalen Bil-
dungslandschaft" noch fehlt, sind die Eltern als weitere zent-
rale Gruppe ausserschulischer Akteure. Soweit wir wissen, 
wird diskutiert, das Elternteam der Primarschule Telli an die 
nächste Austauschsitzung einzuladen.



RAUM FÜR
BILDUNG & BEGEGNUNG

  GEÖFFNET MONTAGS 16-20 UHR

NEUMATTSTRASSE 29, AARAU

Im Telliquartier Aarau verwandeln Freiwilli-

ge des Vereins Netzwerk Asyl Aargau vier 

grosse Räume in einen vielseitigen Bildungs- 

und Begegnungsort für Einheimische und 

Asylsuchende. 

Vorerst ist der DREHPUNKT jeden Montag 

von 16.00-20.00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit 

werden auch Kleider- und Velospenden ent-

gegengenommen.

Weiter sind in Planung: ein Französisch-Zir-

kel, Werken und Musikunterricht, ein Näha-

telier, eine Velowerkstatt und eine Ausstel-

lung.

Noch sind viele Zeitfenster zu füllen. Möch-

ten Sie ein eigenes Angebot umsetzen oder 

das Projekt auf andere Weise unterstützen? 

Wir freuen uns!

Kontakt: Jan Götschi 

077 475 57 31 

drehpunkt@netzwerk-asyl.ch 

oder montags zwischen 16 und 20 Uhr vor Ort

ein Projekt des

Buchs, City Märt und Telli Aarau
www.jaisli-beck.ch

Köstlich und

handgemacht.
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REDAKTION TELLIPOST | RÄTSEL 

info@gztelli.ch

Verlosung Rätsel
Unter den Einsendungen des richtigen Lösungswortes verlosen wir drei Gutscheine für das Einkaufszentrum 
Telli im Wert von Fr. 30.–,  Fr. 20.– und Fr. 10.–. Alle Preise werden von der Mietervereinigung des 
Einkaufszentrums Telli gesponsert.
Lösungswort mit Name und Adresse per Post an: Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, 5000 Aarau 
oder per E-Mail an info@gztelli.ch schicken. Einsendeschluss ist der 15. Juli.

Lösung Juni:

EINKAUFEN

Sommerliches Kreuzworträtsel

Alle Preise werden von der Mietervereinigung 
des Einkaufszentrums Telli zur Verfügung gestellt. 

Lösungswort: _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Das wünschen wir Ihnen bis zur nächsten Ausgabe von ganzem Herzen
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Horizontal
  1	 Sie helfen (oft aus Stroh) gegen «Sonnenstich».
  2	 Ein Buch oder eine Zeitschrift kann man …?
  3	 Was macht man gerne in den Ferien?
  4	 Wasser in einer anderen Form.
  5	 Im Wasser kann man …?
  6	 Reiseutensil?
  7	 Findet man hauptsächlich am Strand und in der 

Wüste.
  8	 Damit reist man am schnellsten nach Übersee?
  9	 Wenn man Gäste empfängt, bekommt man …?
10	 Gerade im Ausland ist der richtige …  

sehr wichtig!

11	 Ostafrikanische Volksgruppe.
12	 Ein Bullauge ist ein kreisförmiges …?
13	 Anderes Wort für Import?
14 Nach ihm geniesst man oft die Aussicht.
15	 Fahrrad mit zwei Antrieben, Sätteln,  

Lenkstangen etc.
16	 Gerät zur Messung der Wassertiefe.
17	 Der «Klüver» ist ein …?
18	 Anderes Wort für Zweck.

Vertikal
19	 Welches Meer liegt zwischen Schweden und Deutschland?
20	Welche Frucht sieht wie eine Palme aus?
21	 Ein Augenschutz bei grellem Licht.
22	 Sie macht die Nacht zum Tag.
23	 Anderes Wort für z. B. «3-Meter» im Schwimmbad.
24	 Was machen nicht nur Kinder gerne?
25	 Rotterdam hat Europas grössten …!
26	 Welche Schuhe trägt man gerne im Sommer?
27	 Traditionelles Kleidungsstück (z. B. in Bayern).
28	 Speiseeis
29	 Braucht es für eine «Blechlawine»
30	 Sollte im täglichen Ernährungsplan Platz finden.
31	 «Pissevache» ist ein … im Wallis?
32	 Damm in einem Gewässer.



WOW      Öffentliches Kinderprogramm in der Telli 
      Treffpunkt Kinderbädli Telli 
Royal Rangers     Christliche Pfadfinder, www.rr-aarau.ch 
Fellaz      Junge Erwachsene der FCG 
Senioren Treff     Gemütliches Beisammensein, Austauschen, 
      Singen und Beten. 

 
05. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

07. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 

12. - 13. Freitag - Samstag FellazDay 

13. Samstag 14.00 Uhr RoyalRangers 

14. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 
 19.00 Uhr Abendgottesdienst 

19. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

20. Samstag 14.00 Uhr WOW 

21. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 
26. Freitag 20.00 Uhr Fellaz 

27. Samstag 14.00 Uhr WOW @Tellifest 

28. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 
 19.00 Uhr Abendgottesdienst 
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Veranstaltungen Juli/August 2016
 

DO	 14.07.2016	 12.00–14.00	 Mittagstisch für SeniorInnen, Anmeldung: D. Muggler 062 824 29 19	 GZ Telli
DI	 26.07.2016	 09.00–18.00	 Mütter-/Väterberatung, Auskunft: A. Bolliger, 062 723 05 42	 GZ Telli
DI–FR	 02.–05.08.2016	 09.00–14.00	 Ferien im Park, Informationen im Trefflokal unter der Telefonnummer 062 824 71 79	 GZ Telli
FR	 05.08.2016	 09.30–10.15	 Pro Senectute Gitarre, Auskunft B. Lüthy 079 330 52 95	 GZ Telli
FR	 05.08.2016	 12.15	 Offener Mittagstisch:«UMA-Leben und Lernen», Infos W.Senn 079 507 73 90	 GZ Telli
SA	 06.08.2016	 13.00–20.00	 Minigolf-Plauschturnier	 Minigolfanlage
SO	 07.08.2016	 13.00–18.00	 Minigolf-Plauschturnier	 Minigolfanlage
MO	 08.08.2016	 14.00–15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli
DI	 09.08.2016	 13.00–18.00	 Mütter-/Väterberatung, Auskunft: A. Bolliger, 062 723 05 42	 GZ Telli
DI	 09.08.2016	 15.00–17.00	 Krabbelgruppe	 GZ Telli
MI	 10.08.2016	 20.15–21.30	 Telli Chor Probe, Auskunft: A. Hunziker 062 824 03 58	 GZ Telli
DO	 11.08.2016	 12.00–14.00	 Mittagstisch für SeniorInnen, Anmeldung: D. Muggler 062 824 29 19	 GZ Telli
FR	 12.08.2016	 19.00	 Telli Gottesdienst	 GZ Telli
MO	 15.08.2016	 19.30–21.30	 Monday Night Skate	 Rolling Rock
FR	 19.08.2016	 09.30–10.15	 Pro Senectute Gitarre, Auskunft B. Lüthy 079 330 52 95	 GZ Telli
MO	 22.08.2016	 14.00–15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli
DI	 23.08.2016	 13.00–18.00	 Mütter-/Väterberatung, Auskunft: A. Bolliger, 062 723 05 42	 GZ Telli
DI	 23.08.2016	 15.00–17.00	 Krabbelgruppe	 GZ Telli
MI	 24.08.2016	 09.00–20.00	 Gratis Manicure mit Alessandro-Produkten	 Drogerie Telli
MI	 24.08.2016	 20.15–21.30	 Telli Chor Probe, Auskunft: A. Hunziker 062 824 03 58	 GZ Telli
DO	 25.08.2016	 12.00	 ABAU-Mittagessen	 GZ Telli
SA	 27.08.2016	 11.00–24.00	 Tellifest	 Telliplatz
 
Regelmässige Veranstaltungen (Sommerferien vom 2. Juli – 7.  August 2016)
MO–FR 	 06.00 – 18.00	 Kinderhort, Kontakt 062 822 18 88	 Tagesstätte Clubhaus Telli
MO|DO	 14.00 – 17.00	 Gemütlicher Kafihock im ABAU-Stübli für SeniorInnen	 ABAU-Stübli
MO		  18.00 – 19.00*	 Pilates, Kontakt www.bodytime.ch 079 238 60 17	 GZ Telli
MO		  19.05 – 20.05*	 Chi Yoga, Kontakt www.bodytime.ch 079 238 60 17	 GZ Telli
MO|DI|DO|FR	 17.00 – 20.00**	 Minigolfanlage Auskunft 079 852 07 82, www.minigolf-aarau.ch	 beim Hangartner-Areal
DI–FR 	 15.00 – 18.00***	 Trefflokal für Kinder 	 Trefflokal, Delfterstrasse 36/37
DI–FR	 10.00 – 23.00	 Öffnungszeiten Ausstellung in der Telli	 GZ Telli
DI|FR		 15.30 – 16.30*	 Kangatraining 	 Mignon Dance
DI		  14.00 – 16.00	 Kegeln für SeniorInnen	 GZ Telli
DI		  18.15 – 19.15*	 Pilates für Männer, Kontakt www.bodytime.ch 079 238 60 17	 GZ Telli
DI		  19.30 – 20.30*	 Pilates, Kontakt www.bodytime.ch 079 238 60 17	 GZ Telli
MI|FR	 09.00 – 11.10*	 MuKi Deutschkurs MachBar, R. Rizzo 062 823 24 28	 Aareschulhaus, Zimmer 15
MI	 	 09.00 – 10.00*	 Pro Senectute: Turnen für SeniorInnen, Kontakt 062 822 82 93	 GZ Telli
MI		  15.15 –  16.15*	 Männerturnen für Senioren, Pfarrer U. Waldmeier	 Turnhalle Tellischulhaus
MI		  12.00 – 13.00*	 Yoga, Christian Häfeli, 079 745 50 16, www.sarva.ch HAT BIS 14. 08. FERIEN	 GZ Telli
MI|SA|SO	 13.00 – 20.00***	 Minigolfanlage Auskunft 079 852 07 82, www.minigolf-aarau.ch	 beim Hangartner-Areal
DO		  08.00 – 12.00*	 Musikalische Früherziehung, Svetlana Vercelli, www.sonatalzenrum.ch	 GZ Telli
FR		  09.30 – 10.30*	 Pro Senectute: Turnen für ItalienerInnen, Kontakt 056 493 38 59	 GZ Telli
FR		  13.00 – 18.00	 Jassgruppe (ohne Geldeinsatz)	 GZ Telli
FR	 	 15.05 – 15.55*	 Polysport für Kindergarten, Kurs 1, Irène Rösch 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus
FR		  16.00 – 16.45*	 Polysport für Kindergarten, Kurs 2, Irène Rösch 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus
FR		  16.45 – 17.30*	 Polysport für 1. bis 3. Klasse, Irène Rösch 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus
FR		  16.00 – 18.00	 SeniorInnen-Minigolf, Kontakt: E. Kirchhofer, 079 286 88 02	 beim Hangartner-Areal
SA	 	 09.00 – 23.00	 Öffnungszeiten Ausstellung in der Telli	 GZ Telli
SO	 	 10.00 – 18.00	 Öffnungszeiten Ausstellung in der Telli	 GZ Telli
Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter www.gztelli.ch 
* Während der Sommerferien keine Veranstaltung | ** währen den Ferien täglich von 13.00–20.00 Uhr geöffnet | *** geschlossen vom 11.– 22.07. 2016
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Sugar & the Josephines

Eröffnung Festwirtschaft

Kulturenbuffet

Kulturelle Darbietung?

Rolling Rock?

Kulturelle Darbietung?

Rolling Rock?

Kulturelle Darbietung?

Rolling Rock?

Kulturelle Darbietung?

Sugar & the Josephines

Weltenmaler

DJ Kabelsalat

Schifflischaukel

Kindernachmittag

Kinderdisco (bis 12 Jahre)

Jugenddisco (ab 13 Jahre)

11.00 Uhr

12.00 Uhr

13.30 Uhr

14.15 Uhr

15.00 Uhr

15.45 Uhr

16.30 Uhr

17.15 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

21.00 Uhr

21.30 bis 23.00 Uhr

11.00 - 18.00 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr 

18.00 - 20.00 Uhr

ab 21.00 Uhr
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Kindernachmittag

Sugar & the Josephines

Festwirtschaft

Kulturenbuffet

und Darbietungen

Kindernachmittag

und vielen Kulturen, deren
Köstlichkeiten und Darbietungen

mit

Eröffnung Festwirtschaft

Kulturenbuffet

Darbietungen

Kindernachmittag

Sugar & the Josephines

Animalistica

DJ Kabelsalat

Kinderdisco

Jugenddisco

11.00 Uhr

ab 12.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr

19.00 Uhr

21.00 Uhr

21.15 - 23.00 Uhr

18.00 - 20.00 Uhr

ab 21.00 Uhr


